
 

Technisches Merkblatt 

FB-AKTIV 

Anwendungsbereich 

Innenfarbe auf Dispersionsbasis mit fungiziden Eigenschaften 

für hochwertige Sanierungsanstriche in Verbindung mit 

KRAUTOL AP-REINIGER oder KRAUTOL MUCOREX / MU-

COREX PLUS auf schimmelbefallenen und schimmelgefähr-

deten Innenflächen. Besonders geeignet für Räume mit hoher 

Luftfeuchtigkeit z. B. in Badezimmern, Küchen und Schlafräu-

men.  

Geeignete Untergründe: Mineralische Putze, Gips- und Fertig-

putze, Gipskartonplatten, Beton, Kalksandstein und Ziegel-

sichtmauerwerk sowie tragfähige Altanstriche. 

Produkteigenschaften 

 weiß 

 lösemittelfrei 

 wasserverdünnbar 

 geruchsarm 

 gute Deckkraft 

 diffusionsfähig 

 fungizide und biozide Ausrüstung. 

Kenndaten nach DIN EN 13 300: 

Deckkraftklasse 2 bei 7 m²/l Ergiebigkeit 

Nassabriebsklasse 3  

 

Klassifizierung der Einsatzbereiche 

Außen 1 Außen 2 Innen 1 Innen 2 Innen 3 

- - + + - 

(–) nicht geeignet / (○) bedingt geeignet / (+) geeignet 

 

Einordnung nach klimatischen Bedingungen des Anwen-

dungsbereichs. Bitte Technische Information „Klassifizierung 

der Einsatzbereiche“ beachten. 

Glanzgrad 

Stumpfmatt (nach DIN EN 13 300) 

Dichte 

Ca. 1,5 g/cm³ 

Materialbasis 

Kunststoffdispersion nach DIN 55 945. 

Verdünnung 

Kann mit Wasser verdünnt werden. 

Abtönung 

Abtönung mit max. 5 % KRAUTOL Voll- und Abtönfarben. 

Durch Abtönung sind Abweichungen bei den technischen 

Kenndaten möglich. 

Verarbeitungsart 

Streichen oder rollen. 

Das passende Werkzeug 

Hochwertige Walze mit Florhöhe 

Glatter Untergrund: 11 - 18 mm 

Strukturierter Untergrund: 18 - 21 mm 

Die passende Grundierung 

KRAUTOL TIEFGRUND oder WP-UNI 

Untergrund 

Die Untergründe müssen frei von Verschmutzungen, trennen-

den Substanzen und trocken sein. VOB Teil C, DIN 18 363, 

Abs. 3. beachten. 

Putze der Mörtelgruppe P II und P III:  

Feste, normal saugende Putze ohne Vorbehandlung beschich-

ten. Auf grob porösen, sandenden, saugenden Putzen ein 

Grundanstrich mit KRAUTOL TIEFGRUND PLUS bzw. TIEF-

GRUND. 

Gips- und Fertigputze der Mörtelgruppe P IV:  

Ein Grundanstrich mit KRAUTOL WP-UNI. Eventuell vorhan-

dene Sinterhaut abschleifen, entstauben und mit KRAUTOL 

TIEFGRUND PLUS grundieren. 

Gipskartonplatten:  

Spachtelgrate abschleifen. Weiche und geschliffene Gips-

spachtelstellen mit KRAUTOL TIEFGRUND festigen. Ein 

Grundanstrich mit KRAUTOL WP-UNI oder TIEFGRUND. Bei 

Platten mit wasserlöslichen, verfärbenden Inhaltsstoffen 

Schlussbeschichtung mit KRAUTOL ISOdec N ausführen. 

BFS-Merkblatt Nr. 12 beachten. 
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Beton:  

Eventuell vorhandene Trennmittelrückstände sowie mehlende 

und sandende Substanzen entfernen. 

Ungestrichene Raufaser- und Papiertapete sowie Glasge-

webe:  

Ohne Vorbehandlung beschichten. 

Tragfähige Beschichtungen:  

Matte, schwach saugende Beschichtungen direkt überarbei-

ten. Glänzende Oberflächen und Lackbeschichtungen anrau-

en. Einen Grundanstrich mit KRAUTOL WP-UNI ausführen. 

Nicht tragfähige Beschichtungen:  

Nicht tragfähige Lack- und Dispersionsfarben- oder Kunst-

harzputz-Beschichtungen entfernen. Nicht festhaftende Tape-

ten gründlich entfernen. Kleister und Makulaturreste restlos 

abwaschen. 

Schimmelbefallene Flächen:  

Schimmel- und Pilzbefall mittels KRAUTOL MUCOREX oder 

MUCOREX PLUS entfernen. Hierbei sind die gesetzlichen und 

behördlichen Vorschriften (z. B. die Biostoff- und die Gefahr-

stoffverordnung) zu beachten. Flächen gem. Technischer In-

fomation MUCOREX nacharbeiten. Zwischen- und Schlussbe-

schichtung mit KRAUTOL FB-AKTIV durchführen. 

Anstrichaufbau 

Als Schlussbeschichtung eine satte, gleichmäßige Beschich-

tung mit KRAUTOL FB-AKTIV, mit max. 5 % Wasser verdünnt. 

Auf kontrastreichen, stark oder unterschiedlich saugenden 

Flächen ist eine Grund- bzw. Zwischenbeschichtung mit 

KRAUTOL FB-AKTIV, mit max. 10 % Wasser verdünnt, auszu-

führen. 

Verarbeitungshinweise 

 Zur Vermeidung von Ansätzen nass-in-nass in einem Zug 

beschichten.  

 Untere Temperaturgrenze bei der Verarbeitung und Trock-

nung +5 °C für Untergrund und Umluft. 

 In Räumen, in denen Lebensmittel gelagert oder hergestellt 

werden müssen nach KRAUTOL FB-AKTIV Anstrichen vor 

der Weiterbenutzung mindestens 3 Tage gelüftet werden. 

 Dieses Produkt ist mit speziellen Wirkstoffen gegen Pilz- und 

Algenbildung auf der Beschichtung ausgestattet. Dieses De-

pot an Wirkstoffen bietet einen langanhaltenden, zeitlich be-

grenzten Schutz, dessen Wirksamkeitsdauer von Objektbe-

dingungen, wie z. B. der Stärke des Befalls und der Feucht-

belastung, abhängt. Deshalb ist ein dauerhaftes Verhindern 

von Pilz- und Algenbewuchs nicht immer möglich.  

 Die Dicke der Anstrichschicht beeinflusst maßgeblich die 

Filmschutzeigenschaften der Beschichtung. FB-AKTIV daher 

immer satt und gleichmäßig auf den Untergrund auftragen. 

Ein Verbrauch von 140 ml/m² sollte nicht unterschritten wer-

den. 

 FB-AKTIV-Anstriche sind mit Dispersions- und Polymeri-

satharz-Farben oder Putzen überarbeitbar. Öl und Ölalkyd-

harzfarben sind ungeeignet, da der in AB-AKTIV enthaltene 

Wirkstoff die Trocknung verhindert. 

Verbrauch 

Ca. 150 ml/m² pro Arbeitsgang auf glattem Untergrund. Auf 

rauen Flächen entsprechend mehr. Den exakten Verbrauch 

bitte mittels einer Probebeschichtung ermitteln. Sie Verarbei-

tungshinweise. 

Trocknung 

Bei +20 °C und 65 % rel. Luftfeuchte nach 4–6 Stunden ober-

flächentrocken und überstreichbar. Durchgetrocknet und be-

lastbar nach ca. 3 Tagen. Bei niedrigerer Temperatur und hö-

herer Luftfeuchte verlängern sich diese Zeiten. 

Reinigung der Werkzeuge 

Sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen. 

Lagerung 

Kühl, aber frostfrei lagern. 

Bitte beachten 

Keine gefährliche Substanz oder Mischung. Ist ärztlicher Rat 

erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereit-

halten. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Wäh-

rend der Verarbeitung und Trocknung für gründliche Belüftung 

sorgen. Essen, Trinken und Rauchen während des Gebrauchs 

des Produktes ist zu vermeiden. Bei Berührung mit den Augen 

oder der Haut sofort gründlich mit Wasser abspülen. Nicht in 

die Kanalisation, Gewässer oder ins Erdreich gelangen lassen. 

Reinigung der Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit Wasser 

und Seife. 

Bei Schleifarbeiten Staubfilter P2 verwenden. 

Spritznebel nicht einatmen. Kombifilter A2/P2 verwenden. En-

thält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on, 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on. 

Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
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Dieses Produkt ist eine „behandelte Ware“ nach EU-

Verordnung 528/2012 (kein Biozid-Produkt) und enthält fol-

gende biozide Wirkstoffe: 

IPBC (3-Iod-2-propinylbutylcarbamat) (CAS-Nr. 55406-53-6) 

Octylisothiazolinon (CAS-Nr. 26530-20-1).. 

Allergiker-Hotline 

+ 49 (0) 800/1895000 (kostenfrei aus dem deutschen Festnetz) 

GISCODE für Beschichtungsstoffe 

BSW50 

Produktcode für Farben und Lacke (veraltet) 

M-DF01F 

VOC-Gehalt: 

EU-Grenzwert für den VOC-Gehalt dieses Produktes (Kat. 

A/a): 75 g/l (2007) / 30 g/l (2010). Dieses Produkt enthält <1 g/l 

VOC. 

Entsorgung 

Nur restentleertes Gebinde zum Recycling geben. Inhalt und 

Behälter in Übereinstimmung mit den lokalen, regionalen, nati-

onalen und internationalen Vorschriften der Entsorgung zufüh-

ren. 

Flüssige Materialreste bei der Sammelstelle für Altfar-

ben/Altlacke abgeben, eingetrocknete Materialreste als Bau- 

und Abbruchabfälle oder als Siedlungsabfälle bzw. Hausmüll 

entsorgen. 

Gebindegrößen 

Weißware: 2,5 L, 5 LHinweise 

 


